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Erklärungen  

 

Integration  

Viele Kindertageseinrichtungen bieten auch Plätze für Kinder mit Behinderung oder für Kinder, die von Be-

hinderung bedroht sind (§53 SGB XII, § 35a SGB VIII). 

Die Eltern benötigen hierfür einen Eingliederungshilfebescheid vom Bezirk Oberbayern. Dadurch kann ein 

Fachdienst sowie eine Stundenaufstockung der pädagogischen Fachkräfte in den Einrichtungen finanziert 

werden. 

Ab drei Integrationskindern spricht man von einer integrativen Einrichtung. 

 

Kinderkrippen 

Kinderkrippen sind Kindertageseinrichtungen, die ihr Angebot überwiegend an Kinder unter 3  Jahren rich-

ten. 

 

Kindergärten 

Kindergärten sind Kindertageseinrichtungen, deren Angebot sich überwiegend an Kinder von 3 Jahren bis 

zur Einschulung richtet. 

 

Häuser für Kinder 

Dies sind Kindertageseinrichtungen, deren Angebot sich an Kinder aus verschiedenen Altersgruppen richtet. 

Das Angebot ist i. d. R. auf circa 50 % der Plätze für Kinder unter 3 Jahren und 50 % der Plätze für Kinder 

über 3 Jahren verteilt. 

 

Kernzeit 

Die Kernzeit ist das Zeitfenster, in der die pädagogische Gruppenarbeit mit den Kindern statt findet . Ihre 

Kinder müssen während der Kernzeit die Einrichtung besuchen. Die Bring- und Abholphase muss von Ihnen 

zusätzlich noch hinzugebucht werden.  

Das Bayerische Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) besteht auf eine Mindestbuchungszeit 

von 20 Stunden in der Woche, um eine optimale Betreuung zu gewährleisten. 
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Zentrales Anmeldeverfahren für Kitabetreuungsplätze  
 

 

Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? 

 

Seit 2021 setzt der Markt Bruckmühl in Zusammenarbeit mit der AKDB auf ein neues, modernes, 

transparentes und datenschutzkonformes Onlineverfahren. 

Ab dem 01.01.2024 können Sie Ihr Kind bequem von zu Hause aus digital anmelden. Ganz ohne 

Zeitdruck ist es bis einschließlich 29.02.2024 möglich, Ihr Kind für eine Betreuungseinrichtung in 

unserem Gemeindebereich anzumelden. Auf der Homepage des Marktes Bruckmühl ist die Kita-

Anmeldung im Bereich Bürgerservice angesiedelt. Zunächst melden sich die Eltern über das Bür-

gerserviceportal an und können sich hier einen Überblick über die Betreuungsangebote der un-

terschiedlichen Kindertageseinrichtungen verschaffen. 

Für die Anmeldung selbst müssen noch die Daten des Kindes angegeben und die Wunsch-Kitas 

nach den persönlichen Prioritäten ausgewählt werden. Ist die Anmeldung abgeschickt, erhalten 

die Eltern eine Bestätigung im portalinternen Postfach. Auch die Zuteilungsschreiben werden 

später dort zu finden sein. 

Ist der Anmeldezeitraum verstrichen, geht es mit der internen Planung los. Es wird versucht, den 

Wünschen der Eltern im Rahmen der Vergabekriterien gerecht zu werden. Die ersten Benach-

richtigungen werden voraussichtlich in der 15. Kalenderwoche verschickt. Die Annahme des Be-

treuungsplatzes erfolgt ebenfalls über das Portal. Geöffnet ist das Portal auch nach dem offiziel-

len Anmeldezeitraum. Eltern haben also jederzeit die Möglichkeit, diesen Service zu nutzen. 

Nachträglich eingehende Anmeldungen werden jedoch nachrangig behandelt. 
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Diakonie Haus f¿r Kinder ăLºwenzahnò Heufeldm¿hle 

 

Kontakt:  Meisenweg 1, 83052 Bruckmühl  virtueller Rundgang: 

 Tel.: 08062 7255050   https://youtu.be/j7UD6LgyuJU  

 E-Mail: magdalena.aimer@jh-obb.de   

             3198@jh-obb.de 

 https://dwro.de/standorte/einrichtung/haus -fuer-kinder-loewenzahn/ 

Leitung:  Magdalena Aimer 

 Johanna Krznar 

 

Kindergarten  7
.0

0 

7
.3

0 

8
.0

0 

8
.3

0 

9
.0

0 

9
.3

0 

1
0

.0
0 

1
0

.3
0 

1
1

.0
0 

1
1

.3
0 

1
2

.0
0 

1
2

.3
0 

1
3

.0
0 

1
3

.3
0 

1
4

.0
0 

1
4

.3
0 

1
5

.0
0 

1
5

.3
0 

1
6

.0
0 

1
6

.3
0 

1
7

.0
0 

a
b
 

                   b
is

 

Öffnungszeit  

  Mo ð Do 

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 

Öffnungszeit 

      Fr 

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X   

Kernzeit    X X X X X X X X X          
 

Kinderkrippe 7
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Öffnungszeit 

  MO - DO 

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 

Öffnungszeit 

      FR 

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X   

Kernzeit    X X X X X X X X           

 

Gebühren Kindergarten :  Gebühren Kinderk rippe:     

4,1 ð 5 Stunden 139.00 EUR  4,1 ð 5 Stunden 288,00 EUR 

5,1 ð 6 Stunden 153,00 EUR  5,1 ð 6 Stunden 318,00 EUR 

6,1 ð 7 Stunden 167,00 EUR  6,1 ð 7 Stunden 348,00 EUR 

7,1 ð 8 Stunden 181,00 EUR  7,1 ð 8 Stunden 378,00 EUR 

8,1 ð 9 Stunden 195,00 EUR  8,1 ð 9 Stunden 408,00 EUR 

9,1 ð 10 Stunden 209,00 EUR  9,1 ð 10 Stunden 438,00 EUR 

 

Für das Mittagessen werden im Kindergarten und in der Krippe eine monatliche Pauschale von 95,00 EUR 

(inkl. Frühstück und Nachmittagsbrotzeit in der Krippe) berechnet. 

 

Zur Entlastung der Familien leistet der Staat einen Zuschuss zum Elternbeitrag für Kinder in Kinder-

tageseinrichtungen. Der Zuschuss betrªgt 100,00 û pro Monat und wird für die Zeit vom 1. September 

des Kalenderjahres, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollende t, bis zum Schuleintritt gewährt.  

Plätze:  24 Krippenplätze  

 15 Plätze in der Übergangsgruppe (2,7 bis 3,7 Jahre) 

  75 Kindergartenplätze  

 

Integrative Arbeit:  Ja  

https://youtu.be/j7UD6LgyuJU
mailto:magdalena.aimer@jh-obb.de
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Über uns: 

In unserem integrativen Haus werden bis zu 110 Kinder im Alter zwischen 1 und 6 Jahren in zwei Krippen-

gruppen, einer Übergangsgruppe und drei Kindergartengruppen betreut. Unsere Pädagogik richtet sich 

nach den Bedürfnissen und dem Entwicklungstempo der uns anvertrauten Kinder mit dem Leitsatz: ăEntde-

cken, Erfahren, Erlebenò und beinhaltet Schwerpunkte nach Emmi Pikler, Maria Montessori sowie der Wald- 

und Naturpädagogik. Wir sind offen für Kinder aller Nationalitäten, Religionen und auch besonderen För-

derbedarfen. Eine Kurzpräsentation und einen virtuellen Rundgang finden sie auf der Homepage von dwro. 

 

Kinderkrippe:  

Das Kind soll 

¶ in einer sorgsam begleiteten Eingewöhnung eine sichere und vertrauensvolle Bindung zu einer neuen 

Bezugserzieherin aufbauen und sich so die Grundlage für jeden weiteren Übergang schaffen. 

¶ sanfte Hände in der Pflege erfahren und eine respektvolle und achtsame Beziehung in der Gruppe und 

zum Betreuungspersonal erleben. 

¶ eine vorbereitete Umgebung vorfinden, in der es sich durch selbstständige Aktivität Erfahrung und Bil-

dung aneignen und seine Umwelt erschließen kann. 

¶ in einem strukturierten Tagesablauf in kleinen Gruppen die eigenen Entwicklungsschritte und das Tem-

po selber bestimmten können ð ăLasst mir Zeit!ò (nach den Ansätzen von Emmi Pikler, einer ungarischen 

Kinderärztin). 

¶ durch gesunde, vollwertige Ernährung und tägliche Bewegung an der frischen Luft, Wohlbefinden für 

Körper und Seele spüren und zu einem lebenstüchtigen Menschen heranwachsen. 

 

Übergangsgr uppe:  

Das Kind soll 

¶ aus der Krippe aber auch ganz neu von außen in einer Gruppe bis 

maximal 15 Kindern Selbstwirksamkeit üben und erfahren. 

¶ in speziell für diese Altersgruppe eingerichteten Räumen im 

freien Spiel sowie in der Bewegung die Möglichkeit ha ben, fein-

motorische, kognitive und soziale Kompetenzen auszubauen. 

¶ im Tagesablauf gemeinsame Zeiten mit den Kindergartenkindern 

erleben und gestalten können und neue Anregungen und Ler-

naspekte kennen lernen, um nach einem Jahr einen sicheren 

Übergang meistern zu können. 

 

Kindergarten : 

Das Kind soll 

¶ mit Hilfe von Paten einen positiven Start in die neue ăgrºÇereò Gruppe erleben. 

¶ durch teiloffenes Arbeiten täglich die Möglichkeit haben, nach dem Morgenkreis Raum, Spielpartner 

und Betreuer nach individuellem Bedürfnis zu wählen. 

¶ den unterschiedlichen Bewegungsbedürfnissen im naturnah gestalteten Garten und bei wöchentlichen 

Naturtagen nachkommen kºnnen. ăIm Wald gibt es Dinge, ¿ber die nachzudenken, man stundenlang im 

Gras liegen kºnnteò (Franz Kafka). 

¶ durch enge Zusammenarbeit mit dem Netzwerk frühe Kindheit (Schwangerenberatung, Hebammen, 

 rzte, Erziehungsberatung, Heilpªdagogen, Familiencoaches,ê) eine familienergªnzende Fºrderung und 

Entwicklungsbegleitung erhalten. 

¶ durch enge Kooperation mit den beiden Grundschulen in 

Bruckmühl und Heufeld auf den Schuleintritt vorbereitet wer-

den. 
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AWO Haus für Kinder Heufeld  

 

Kontakt:  Hans-Scheibmaier-Str. 12, 83052 Bruckmühl 

 Tel.: 08062 725820 

 E-Mail: hfk.heufeld@awo-rosenheim.de  

Leitung:  Sylvia Lallinger 
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Öffnungszeit X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X  

Kernzeit     X X X X X X X X X          

 

 

Die Einrichtung wird freitags um 16.00 Uhr geschlossen!  

 

Gebühren Kindergarten :   Gebühren Kinderk rippe:  

4,1 ð 5 Stunden 144,00 EUR   4,1 ð 5 Stunden 293,00 EUR 

5,1 ð 6 Stunden 158,00 EUR   5,1 ð 6 Stunden 323,00 EUR 

6,1 ð 7 Stunden 172,00 EUR   6,1 ð 7 Stunden 353,00 EUR 

7,1 ð 8 Stunden 186,00 EUR   7,1 ð 8 Stunden 383,00 EUR 

8,1 ð 9 Stunden 200,00 EUR   8,1 ð 9 Stunden 413,00 EUR 

9,1 ð 10 Stunden 214,00 EUR   9,1 ð 10 Stunden 443,00 EUR 

 

 

Zuzüglich monatlicher Essenspauschale von 75,30 EUR. Bei Krippenkindern ist Frühstück und Nachmittags-

brotzeit inklusive. 

Die Gebühren entnehmen Sie gerne unserer Homepage www.awo-rosenheim.de 

 

Zur Entlastung der Familien leistet der Staat einen Zuschuss zum Elternbeitrag für Kinder in Kinder-

tageseinrichtungen. Der Zuschuss betrªgt 100,00 û pro Monat und wird f¿r die Zeit vom 1. September 

des Kalenderjahres, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollende t, bis zum Schuleintritt gewährt.  

 

Plätze:  24 Krippenplätze 

 100 Kindergartenkinder ð auch Kinder ab 2,6 Jahren sind in unserer  

 Übergangsgruppe willkomen 

 

Integrative Arbeit:  Ja 

 

 

  

mailto:hfk.heufeld@awo-rosenheim.de
http://www.awo-rosenheim.de/
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Über uns:  

In unserer Einrichtung können 127 Kindergarten- und Krippenkinder im Alter von ein bis sechs Jahren, in 

ausgewogenen altersgemischten Gruppen von 6:45 Uhr bis 16:30 Uhr betreut werden. Kinder aus verschie-

denen Kulturen begegnen sich täglich in unserem lichtdurchfluteten Haus. 

 

Unser Team überzeugt durch verschiedene Herkunftsländer, durch die Mischung von erfahrenen und neuen 

Pädagogen und der Selbstverständlichkeit, sich gegenseitig zu unterstützen. 

 

Uns ist wichtig, dass alle Kinder mit ihren Stärken und Schwächen bei uns willkommen sind. Unterstützt 

werden wir dabei auch von heilpädagogischen Fachkräften. Durch unser teiloffenes Konzept können sich 

Geschwister oder gute Freunde und Nachbarn im Alltag regelmäßig treffen. 

 

Besonders hervorzuheben sind in unserem Haus folgende Räume:  

Die Künstlerwerkstatt, das Geschichtenland, die Turnhalle, die Lernwerkstatt und der Intensivraum. Beson-

dere Naturerlebnisse können die Kinder in unserem großen Garten entdecken. Das kindgerechte Mittages-

sen bereiten unsere Köchin und unsere Hauswirtschafterin täglich liebevoll und frisch aus regionalen Pro-

dukten zu. Kommen Sie gerne zum Tag der offenen Tür und lassen Sie sich selbst von der Vielfältigkeit un-

seres Hauses überzeugen. Wir freuen uns Sie und Ihre Familien kennenzulernen. 

Ebenso finden Sie auf unserer Homepage einen Film über unsere Räumlichkeiten.  
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Pfarrkindergarten ăArche Noahò Bruckm¿hl 

 

Kontakt:  Krankenhausweg 7, 83052 Bruckmühl 

 Tel.: 08062 72626-54 

 E-Mail: arche-noah.bruckmühl@ebmuc.de 

Leitung:  Ramona Bauer 

 

 

Kindergarten  
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Öffnungszeit X X X X X X X X X X X X X X X X X     

Kernzeit     X X X X X X X X           

 

Die Einrichtung wird freitags um 14.00 Uhr geschlossen!  

 

Gebühren Kindergarten : Gebühren Kinderkrippe:   

4,1 ð 5 Stunden 139,00 EUR 4,1 ð 5 Stunden  288,00 EUR  

5,1 ð 6 Stunden 153,00 EUR 5,1 ð 6 Stunden 318,00 EUR  

6,1 ð 7 Stunden 167,00 EUR 6,1 ð 7 Stunden 348,00 EUR 

7,1 ð 8 Stunden 181,00 EUR 7,1 ð 8 Stunden 378,00 EUR  

8,1 ð 9 Stunden 195,00 EUR 8,1 ð 9 Stunden 408,00 EUR 

inkl. Spielgeld   

zuz¿glich 3 û Getrªnke- und Lebensmittelgeld 

Zur Entlastung der Familien leistet der Staat einen Zuschuss zum Elternbe itrag für Kinder in Kinder-

tageseinrichtungen. Der Zuschuss betrªgt 100,00 û pro Monat und wird f¿r die Zeit vom 1. September 

des Kalenderjahres, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollende t, bis zum Schuleintritt gewährt.  

 

 

Plätze:  75 Kindergartenplätze 

 12 Übergangsplätze 

 

Integrative Arbeit:  Ja 

 

 

 

 

 

  

mailto:arche-noah.bruckmühl@ebmuc.de
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Über uns: 

Der Pfarrkindergarten Arche Noah, welcher sich im Herzen Bruckmühls befindet, bietet Platz für drei Kin-

dergartengruppen für Kinder im Alter von 3 -6 Jahren und eine Übergangsgruppe für Kinder von 2-3 Jahren. 

Unser Haus, das der Form eines Schiffes nachempfunden ist, ist fest mit den Institutionen der Marktge-

meinde (z.B. Bücherei, Vereine), verschiedenen Einrichtungen (z.B. Grundschule), Fachdiensten und der 

Pfarrgemeinde vernetzt. Das moderne Gebäude der Arche Noah bietet innen wie außen viele Spiel- und 

Fördermöglichkeiten und Bereiche, welche im pädagogischen Angebot wie auch im Freispiel genutzt wer-

den. 

 

Unser Haus zeichnet sich durch ein junges, multiprofessionelles Team aus, welches ihr Kind mit Humor und 

starkem Teamzusammenhalt bis zum Schuleintritt individuell fördert und begleitet. Bei uns sind Kinder je-

der Kultur und Religion sowie auch konfessionslose Kinder herzlich willkommen. 

 

Wir arbeiten nach den Inhalten des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplanes und einem fest strukturier-

ten Tagesablauf und achten in unserer pädagogischen Arbeit auf die Vermittlung menschlicher Werte wie 

Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit und Rücksichtnahme, wie sie auch in der Gesellschaft als wichtig angesehen 

werden. Regelmäßige Außentage unterstützen die Kinder zusätzlich beim Erlernen des Umgangs mit der 

Natur und einem gesunden Maß an Bewegung. 

 

Unser Ziel ist die ganzheitliche altersgemäße Förderung jedes Kindes unter Berücksichtigung seines Alters- 

und Entwicklungsstandes. Um unsere Integrationskinder bestmöglich zu fördern, beschäftigen wir zusätzlich 

eine Heilpädagogin und eine pädagogische Zusatzkraft. 
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Diakonie Haus f¿r Kinder ăVergissmeinnicht ò Heufeldm¿hle 

 

Kontakt:  Gottlob -Weiler-Str. 26/28 a, 83052 Bruckmühl 

 Tel.: 08062 7251514 

   E-Mail:  alina.kornienko@jh-obb.de 
 https://dwro.de/standorte/einrichtung/haus-fuer-kinder-vergissmeinnicht/ 

 

Leitung:  Alina Kornienko 
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Öffnungszeit X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X 

Kernzeit   x  X X X X X X X X X          

Die Einrichtung wird freitags um 16.00 Uhr geschlossen! 

 

Gebühren Kindergarten:  Gebühren Kinderkrippe:      

4,1 ð 5 Stunden      139,00 EUR 4,1 ð 5 Stunden      288,00 EUR 

5,1 ð 6 Stunden      153,00 EUR 5,1 ð 6 Stunden 318,00 EUR 

6,1 ð 7 Stunden 167,00 EUR 6,1 ð 7 Stunden 348,00 EUR 

7,1 ð 8 Stunden 181,00 EUR 7,1 ð 8 Stunden 378,00 EUR 

8,1 ð 9 Stunden 195,00 EUR 8,1 ð 9 Stunden 408,00 EUR 

9,1 ð 10 Stunden 209,00 EUR 9,1 ð 10 Stunden 438,00 EUR 

 

Für das Mittagessen gibt es eine monatliche Pauschale von 95,00 EUR (5 Mittagessen pro Woche). 

 

Zur Entlastung der Familien leistet der Staat einen Zuschuss zum Elternbeitrag für Kinder in Kinder-

tageseinrichtungen. Der Zuschuss betrªgt 100,00 û pro Monat und wird f¿r die Zeit vom 1. September 

des Kalenderjahres, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollende t, bis zum Schuleintritt gewährt.  

 

Plätze:  36 Krippenplätze  

 68 Kindergartenplätze  

   

 

Integrative Arbeit:  Ja, wir haben eine Heilpädagogin  die zu uns ins Haus kommt.  

 

 

 

 

  

mailto:alina.kornienko@jh-obb.de
https://dwro.de/standorte/einrichtung/haus-fuer-kinder-vergissmeinnicht/
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Zielgruppe:  
Das integrative Haus für Kinder Vergissmeinnicht umfasst drei Krippen- und drei Kindergartengruppen. 
Insgesamt betreuen wir 104 Kinder in zwei nebeneinanderliegenden Gebäuden. 
 
Pädagogik: 
KIND SEIN, entdecken, erfahren und erleben, dafür stehen wir. Wir wollen den Spaß und die Freude der 
Kinder am lebenslangen Lernen stärken und Ihnen dabei eine Atmosphäre bieten, in der sie KIND SEIN 
dürfen, sich wohlfühlen und wertgeschätzt werden. Gemeinsam mit den Eltern und den Fachkräften 
möchten wir die Kinder in ihrer Entwicklung zu einer gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit begleiten und 
dabei unterstützen.  
 
Ausstattung:  
Das Kindergartengebäude wirkt durch seine großen Flächen und Fenster sehr hell und einladend. Jede 
Gruppe hat einen geräumigen Hauptraum mit verschiedenen Spielecken sowie ein direkt anschließendes 
eigenes Bad und einen Nebenraum. Unsere entwicklungsgemäß vorbereiteten Krippenräume im Pavillon 
sind jeweils mit einem Bad und einem Schlafraum ausgestattet. Jedes Gebäude hat eine eigene Turnhalle, 
die zum Toben einlädt. Ein großer naturnaher Garten mit einer Rutsche, Schaukel und Sandkasten etc. 
bietet viel Raum für Bewegung an der frischen Luft. 
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Pfarrkindergarten ăSonnenblumeò Gºtting 

 

Kontakt:  Am Bach 8, 83052 Bruckmühl 

 Tel.: 08062 3177 

 E-Mail: sonnenblume.goetting@kita.ebmuc.de 

Leitung:  Bettina Rumpl und Michaela Weiß  
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Öffnungszeit  X X X X X X X X X X X X X X       

Kernzeit     X X X X X X X X X          

 

Gebühren: 

4,1 ð 5 Stunden 139,00 EUR 

5,1 ð 6 Stunden 153,00 EUR 

6,1 ð 7 Stunden 167,00 EUR 

inkl. Spielgeld, zuz¿glich 3 û Getränkegeld 

 

Zur Entlastung der Familien leistet der Staat einen Zuschuss zum Elternbeitrag für Kinder in Kinder-

tageseinrichtungen. Der Zuschuss betrªgt 100,00 û pro Monat und wird f¿r die Zeit vom 1. September 

des Kalenderjahres, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollende t, bis zum Schuleintritt gewährt.  

 

 

Plätze:  52 Kindergartenplätze 

 

Integrative Arbeit:   Ja 

 

 

Über uns: 

Unser Kindergarten mit seinem großen, zum naturnahen Spielbereich gestalteten Garten mit vielen Büschen 

und Bäumen bildet zusammen mit Kirche und Pfarrheim den Ortskern von Götting. Helle und freundliche 

Farben bestimmen das Bild in den lichtdurchfluteten, auf die Bedürfnisse der Kinder ausgerichteten Räum-

lichkeiten. 

 

Unser Leitspruch ăMan sieht nur mit dem Herzen gutò steht f¿r unsere pªdagogische Arbeit, die vom christ-

lichen Menschenbild geprägt wird. Unser Kindergarten arbeitet nach dem kindorientierten Ansatz, welcher 

für uns folgende Elemente verbindet: den situationsorientierten Ansatz nach Armin Krenz, die Montes-

soripädagogik und die Waldorfpädagogik. Die verschiedenen Schwerpunkte der drei Ansätze verbinden 

sich zu gemeinsamen Erziehungszielen. 

 

Die uns anvertrauten Kinder wollen wir ein Stück ihres Lebens begleiten, sie in ihrer Einzigartigkeit anneh-

men, fördern und für all die Dinge, die es zu entdecken, zu lernen und zu erfahren gibt, begeistern und 

ihnen einen vertrauten Ort der Entwicklung bieten. 

Voraussetzung dafür, dass die Kinder sich entsprechend ihren Bedürfnissen, Neigungen und Fähigkeiten 

entwickeln können, ist eine gute und vertrauensvolle Teamarbeit. Genauso wichtig ist eine enge Zusam-

menarbeit mit den Eltern, die auf gegenseitiger Wertschätzung und Unterstützung basiert.  

mailto:sonnenblume.goetting@kita.ebmuc.de
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Kinder können bei uns  

¶ durch Gruppenzugehörigkeit Geborgenheit und Vertrauen erfahren. 

¶ ihren Spielort frei wählen. 

¶ ihrem Drang nach Bewegung drinnen und im Freien nachgeben. 

¶ ihre Kreativität und Fantasie ausleben. 

¶ ihre eigene Persönlichkeit entwickeln. 

 

Kinder lernen bei uns  

¶ selbstständig zu werden. 

¶ Verantwortung zu übernehmen. 

¶ Konflikte zu lösen und sich auseinander zusetzen. 

¶ Entscheidungen zu treffen und Konsequenzen daraus zu tragen. 

¶ sich in Sprache, Bild und Bewegung auszudrücken. 

¶ viele interessante Dinge, die ihr Wissen und ihre Fähigkeiten erweitern. 

 

Unsere pädagogischen Schwerpunkte:  

Religiöse Erziehung ist mit den unterschiedlichen Bildungsbereichen (z. B. naturwissenschaftliche, ästheti-

sche, musische und sprachliche Bildung) vernetzt und beinhaltet u. a. den kirchlichen Jahreskreis und 

Brauchtum. 

Das Gleiche gilt f¿r die musikalische Erziehung. Daf¿r erhielten wir zum 4. Mal den ăFelixò, eine Auszeich-

nung des deutschen Sängerbundes. 

 

Zeit und Raum für Spiel sowohl drinnen wie draußen sind ein wichtiger Baustein für die Entwicklung der 

Kinder im kreativen, sozialen, motorischen und geistigen Bereich. Sprachförderung heißt im Wesentlichen, 

die Sprechlust, das Mitteilungsbedürfnis und die Freude an der Sprache zu fördern. Die Förderung unserer 

Vorschulkinder läuft seit mehreren Jahren über die kybernetische Methode. Sie ist ein relativ neues kindge-

rechtes Verfahren, das die Entwicklungsstufen der Kinder berücksichtigt, Lese-, Schreib- und Rechenprob-

leme rechtzeitig vorbeugt und die Kinder optimal auf die Schule vorbereitet.  
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Gemeindliche Kindertages einricht ung  ăKindervilla Kunterbuntò Bruckmühl  

 

Kontakt:  Anton-Bruckner-Str. 7, 83052 Bruckmühl 

 Tel.: 08062 728331 

 E-Mail: villakunterbunt@bruckmuehl.de 

 Internet: www.villakunterbunt-bruckmuehl.de  

Leitung:  Bernadette Schmid 

 

 

Kindergarten 
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Öffnungszeit X X X X X X X X X X X X X X X X X X X   

Kernzeit    X X X X X X X X X          

 

Kinderkrippe 
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Öffnungszeit X X X X X X X X X X X X X X X X X     

Kernzeit    X X X X X X X X X X X X       

 

Die Einrichtung wird freitags um 15.00 Uhr geschlossen!  

 

Gebühren Kindergarten :  Gebühren Kinderk rippe:  

4,1 ð 5 Stunden 139,00 EUR 4,1 ð 5 Stunden 288,00 EUR 

5,1 ð 6 Stunden 153,00 EUR 5,1 ð 6 Stunden 318,00 EUR 

6,1 ð 7 Stunden 167,00 EUR 6,1 ð 7 Stunden 348,00 EUR 

7,1 ð 8 Stunden 181,00 EUR 7,1 ð 8 Stunden 378,00 EUR 

8,1 ð 9 Stunden 195,00 EUR 

inkl. Spielgeld  inkl. Spielgeld 

Mittagessen: monatliche Pauschale ð siehe Homepage 

 

Zur Entlastung der Familien leistet der Staat einen Zuschuss zum Elternbeitrag für Kinder in Kinderta-

geseinrichtungen. Der Zuschuss betrªgt 100,00 û pro Monat und wird f¿r die Zeit vom 1. September 

des Kalenderjahres, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollende t, bis zum Schuleintritt gewährt.  

 

 

Plätze:  12 Krippenplätze 

 75 Kindergartenplätze 

 

Integrative Arbeit:  Ja 
 

 

Alle Kinder, unabhängig von ihrer Nationalität, ihren geistigen, seelischen und körperlichen Merkmalen sind 

herzlich willkommen, werden integriert und bekommen die individuelle Unterstützung, die sie für ihre ge-

sunde Entwicklung benötigen (Kooperation mit Fachdiensten). 

 

mailto:villakunterbunt@bruckmuehl.de
http://www.villakunterbunt-bruckmuehl.de/
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Rahmenbedingungen:  
 

¶ 16 pädagogische Kräfte in Voll- und Teilzeit begleiten und unterstützen die Kinder auf ihrem Weg zu 

sozialen, selbstständigen und selbstbewussten Persönlichkeiten  

 

¶ Ausbildungsstätte für bis zu vier Auszubildende in den verschiedenen Stufen der Ausbildung 

 

¶ Lichtdurchflutetes und großzügig geschnittenes Haus mit vier Gruppenräumen auf zwei Stockwerken 

 

¶ Teilöffnung durch sechs zusätzliche Spielecken 

 

¶ Turnraum, Bällebad und ein großer Mehrzweckraum im Keller, bespielbarer Balkon, Garten mit Terasse, 

großem Sandkasten, Schaukeln, Klettergerüst, Balancierlandschaft, Rutsche, einem Springbrunnen und 

einer Wasserbaustelle für heiße Sommertage  

 

Krippe:  
 

¶ Pädagogische Schwerpunkte / Basiskompetenzen:  

Die Kinder lernen im Tun während des freien Spiels und durch Nachahmung (Vorbildwirkung). Sie entwi-

ckeln ihre Sprache und bauen ihre Sinne und ihre Fähigkeiten im motorischen, kognitiven und lebens-

praktischen Bereich aus. Bewegung, Sinneserfahrungen und den Umgang mit Alltagssituationen sowie 

die Sauberkeitserziehung sind hierbei sehr wichtig.  

 

¶ Personal:  

Pädagogische Fachkräfte bieten einen strukturierten Tagesablauf und feste Rituale, die den Kindern Si-

cherheit und Vertrauen geben.  

 

¶ Eingewöhnung:  

Zusammenarbeit zwischen Kindern, Eltern und dem pädagogischen Fachpersonal um eine sensible Ein-

gewöhnung zu gewährleisten.  

 

Kindergarten:  
 

¶ Pädagogische Schwerpunkte / Basiskompetenzen:  

 

o soziale und emotionale Kompetenz, z.B. der Aufbau von Selbstwertgefühl und das Achten auf positi-

ve Verhaltensweisen wie Umgangsformen, Höflichkeit, Rücksicht und Toleranz. Die Kinder lernen 

Verantwortung für sich und andere zu übernehmen und mit Frustration umzugehen.  

o Ganzheitliches Lernen mit Freude und ohne Druck, z.B. Interesse und kindliche Neugier aufgreifen 

und Sinneserfahrungen unterstützen  

o Gesundheitserziehung, z.B. regelmäßiges gemeinsames gesundes Frühstück, gesunde Projektwochen, 

Schulobstprogramm 

o Bewegungserziehung, z.B. tägliche Bewegung an der frischen Luft, Turn-, Wald- und Naturtage , so-

wie Exkursionen u.v.m.  

o Die Kreativität in der Gestaltung, Musik und Sprache, die Pflege der bayerischen Mundart und Kultur, 

sowie der Einblick in andere Kulturen 

o Montessoripädagogik  

 

¶ Personal:  

Um die pädagogischen Schwerpunkte umzusetzen, arbeiten in jeder 

Kindergartengruppe drei pädagogisch ausgebildete Mitarbeiter . Zu-

sätzlich bieten zwei pädagogische Fachkräfte gruppenübergreifende 

pädagogische Angebote und Einheiten für die Kinder der gesamten 

Kindervilla Kunterbunt an. 

 

¶ Eingewöhnung: Diese benötigt Zeit, Geduld und Einfühlungsvermö-

gen von Seiten der Eltern und des pädagogischen Personals, um den 

Kindern den Einstieg in den Kindergarten zu erleichtern.    


